
Am 15. Juli fand ein Sondierungsgespräch zwischen Ver-

treter*innen der IKEA-Unternehmensleitung, von ver.di, 

der Bundestarifkommission und des Gesamtbetriebsra-

tes statt. Dies hatte das Spitzenmanagement auf der 

Betriebsräteversammlung in Düsseldorf am 30. Juni 

2022 zugesagt. 

Nach zahlreichen Aktionen und Streiks in vielen Einrich-

tungshäusern, einer gemeinsamen bundesweiten 

Betriebsversammlung, einem Flashmob des GBR im Ein-

richtungshaus in Leipzig und einer Kundgebung wäh-

rend der Betriebsräteversammlung war endgültig klar: 

Die Betriebsräte und Beschäftigten wollen den 

Tarifvertrag Zukunft und stehen an der Seite von 

ver.di als starker Tarifpartnerin.

Das hat die Unternehmensleitung leider auch nach dem 

Sondierungsgespräch nicht verstanden. Stattdessen will 

sie lieber noch mehr Bedenkzeit, anstatt endlich eure 

Zukunft gemeinsam mit ver.di gut und sicher zu gestal-

ten. Damit ignoriert sie den wichtigsten Beschluss des 

GBR: Die digitale Transformation durch einen Tarifver-

trag zu regeln und zwar mit ver.di als starker Partnerin.

Bei der Betriebsräteversammlung haben die 300 Teilneh-

mer*innen zwar die Mauer der Blockadehaltung  sym-

bolisch durchbrochen. Doch um die Blockadehaltung 

der Unternehmensleitung wirklungsvoll zu durchbre-

chen, müssen wir offensichtlich gemeinsam weiter 

Druck machen und starke Signale setzen! 

Nur durch eure Ausdauer und den gemeinsamen Druck 

können wir wirklich etwas erreichen! Wir wollen keine 

Seifenblase, denn genau dabei handelt es sich bei 

der Gesprächszusage der Unternehmensleitung. Sie 

hatte keine Substanz. 

Anstatt eine klare Aussage 

zu treffen, will sich die 

Unternehmensleitung bis in 

den Herbst hinein darüber 

beraten, ob sie für sich 

einen „Benefit“ in einem 

Tarifvertrag sieht. 

Handel	 Vereinte

	� Dienstleistungs- 

gewerkschaft

Unternehmensleitung blockiert 
weiter – wir machen weiter Druck!
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WIR BEI IKEA

In Düsseldorf wurde am 30. Juni die Blockademauer der Unter-
nehmensleitung symbolisch durchbrochen
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Ich wurde geworben durch: 
Name Werber*in

Mitgliedsnummer

Ich möchte Mitglied werden ab 

Geburtsdatum

Geschlecht  weiblich  männlich        divers

0 1 2 0

Datenschutzhinweise
Ihre personenbezogenen Daten werden von der 
 Gewerkschaft ver.di gemäß der europäischen 
 Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) und dem 
deutschen Datenschutzrecht (BDSG) für die Be-
gründung und Verwaltung Ihrer Mitgliedschaft 
 erhoben, ver arbeitet und genutzt. Im Rahmen 
 dieser Zweckbestimmungen werden Ihre Daten 
ausschließlich zur  Erfüllung der gewerkschaft-
lichen Aufgaben an diesbezüglich  besonders 
 Beauftragte weitergegeben und genutzt. Eine 
Weitergabe an Dritte erfolgt nur mit  Ihrer geson-
derten Ein willigung. Die euro päischen und deut-
schen Datenschutzrechte  gelten in ihrer jeweils 
gültigen Fassung. Weitere Hinweise zum Daten-
schutz finden Sie unter  
https://datenschutz.verdi.de.

Hiermit erkläre ich  meinen Beitritt zu ver.di  /  zeige Änderungen 

meiner Daten an1)  und nehme  die Datenschutzhinweise  zur 

Kenntnis.

Ort, Datum und Unterschrift

1) nichtzutreffendes bitte streichen

Ort, Datum und Unterschrift
  

Vertragsdaten
Mitgliedsnummer

 

SEPA-Lastschriftmandat
Vereinte Dienstleistungsgewerkschaft 
Gläubiger-Identifikationsnummer: DE61ZZZ00000101497 
Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.

Ich ermächtige ver.di, Zahlungen von meinem Konto mittels Last-
schrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von 
ver.di auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. Hinweis: 
Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend  mit dem Belastungs-
datum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen.

Titel / Vorname /  Name Kontoinhaber*in (nur wenn abweichend)

Straße und Hausnummer

PLZ / Ort

IBAN 

Deutsche IBAN (22 Zeichen)

Beschäftigungsdaten

 Angestellte*r  Beamt*innen  erwerbslos
 Arbeiter*in  Selbstständige*r

 Vollzeit     Teilzeit           Anzahl Wochenstunden:

 Auszubildende*r / Volontär*in / Referendar*in   Praktikant*in

  Schüler*in / 

  Dual Studierende*r    Sonstiges 

  bis

Ich bin / war beschäftigt bei (Betrieb / Dienststelle / Firma / Filiale)

Straße Hausnummer

   
PLZ Beschäftigungsort

   

Branche

ausgeübte Tätigkeit

monatlicher Bruttoverdienst

 €

Lohn- / Gehaltsgruppe o. Besoldungsgruppe

Tätigkeits- / Berufsjahre o. Lebensaltersstufe

Monatsbeitrag

 €

Der Mitgliedsbeitrag beträgt nach § 14 der ver.di-Satzung pro Monat 
1 % des regelmäßigen monat li chen Brutto  verdienstes, jedoch 
mindestens 2,50 Euro. Er wird monatlich zum Monatsende fällig.

 Beitrittserklärung
 Änderungsmitteilung

Damit enttäuscht sie die berechtigte Erwartung der 

Betriebsräte und auch der Beschäftigten, eine klare Aus-

sage für oder gegen einen Tarifvertrag zu erhalten. 

Warum der Tarifvertrag wichtig ist?

In dem Tarifvertrag wollen wir die digitale Transformati-

on im Sinne der Beschäftigten mitgestalten und IKEA fit 

machen für die Zukunft. Es geht dabei um Qualifizie-

rung, Beschäftigungssicherung, Abgruppierungsschutz 

und vieles mehr. Denn ihr – die Beschäftigten – seid die-

jenigen, die für den Erfolg von IKEA sorgen. Deshalb 

müsst ihr auch in alle Veränderungen einbezogen und 

mitgenommen werden. 

Und genau aus diesem Grund ist es jetzt auch wichtig, 

aktiv zu werden und es zu bleiben. Nur zusammen kön-

nen wir einen guten Tarifvertrag durchsetzen. 

Seid solidarisch, schließt euch 
zusammen und unterstützt eure 

ver.di-Tarifkommission!

Werdet aktiv und organisiert euch 
in ver.di. Je mehr ver.di-Mitglieder 

es gibt, desto mehr können wir 
erreichen! 

V.i.S.d.P.: Vereinte Dienstleistungsgewerkschaft, ver.di FB Handel, Maren Ulbrich, Paula-Thiede-Ufer 10, 10179; Fotos: ver.di

www.handel.verdi.de 


